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Berichte und Meinungen aus Quelle

Altstadtbesichtigung in Osnabrück                              – Leserbeitrag –

1

montags, dienstags, mittwochs ab 17:00 Uhr
donnerstags u. freitags ab 12:00 Uhr

samstags ab 14:00 Uhr, sonntags ab 10:00 Uhr

13

Montags:jede Pizza nur5,99 Euro
��50�6,

 

Sie haben die Immobilie – Wir haben den Käufer! 

Wir suchen für unsere Kunden Eigentumswohnungen, 

Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser 

Wir vermitteln für Sie zeitnah und 

zum höchstmöglichen Preis - für den Verkäufer kostenfrei! 

Kontakt:  

www.aksimmobilien.de  Fon: 0521 - 5214837 
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Elektroanlagen
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Für Ihren Strom habe ich den richtigen Draht!
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrie-Anlagen
• Altbausanierung und Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik
• Automatisierungstechnik

33649 Bielefeld (Quelle) • Kupferheide 20
Jetzt unter der Leitung von Marc Schillig         
Telefon und Notdienst 0521 450690

Fax 0521 452565

Becker_Elektro_1509  11.08.15  11:06  Seite 1
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Altstadtbesichtigung in Osnabrück                              – Leserbeitrag –

Am 29. April trafen sich um 12:00 
Uhr am Bahnhof „Kupferheide“ 
29 Mitglieder des HGV Quelle und 
11 Interessierte zur Fahrt mit dem 
„Haller Willem“ nach Osnabrück. 
Dort angekommen, teilte sich die 
Gruppe, und es ging unter kom-
petenter Stadtführung auf Entde-
ckungstour. Eingestimmt auf die 
Stationen des Rundgangs mach-
ten wir uns zuerst auf den Weg 
zur Kirche St. Johann. Neben den 
architektonischen Besonderheiten wurde 
unsere Aufmerksamkeit auf eine Litfaßsäule  
gelenkt. Was aussieht wie ein historisches 
Gemäuer, beherbergt die Abluftanlage der 
darunter liegenden öffentlichen Toilette. Auf 
den Kacheln der Litfaßsäule sind Bilder zu 
sehen, aus denen Sprichworte abgeleitet 
werden können. Folgender Text krönt die 
Säule: „Der Tod frisst alle Menschenkind’, 
fragt nicht wes Stand und Ehr’ sie sind. Der 
Tod fragt nicht nach Zeit, würgt alt’ und 
junge Leut’“. Das Ganze soll – am Standort 
direkt vor der Kirche – ein Mahnmal für die 
Menschen darstellen. Weiter ging es zum 
Schloss, das Erzbischof Ernst August I. von 
1667 bis 1673 errichten ließ. Äußerlich recht 
schmucklos, zeigt sich der barocke Stil vor 
allem an den Fenstergiebeln, die mit Figu-
renköpfen geschmückt sind. 
An der Seite des Schlosses wurden wir 
hingewiesen auf den Kopf des Redak-
tions-Igels „Mecki“ einer bekannten frühe-
ren Fernsehzeitschrift. Verständlich, dass 
dazu viele Erinnerungen aufkamen. Auffäl-
lig am Gebäude: Die Fenster der einzelnen 
Etagen unterscheiden sich deutlich von 
der Höhe, was dem Status der Bewohner 
entsprach. Beispielsweise bewohnte die 
Fürstenfamilie die 3. Etage mit den höchs-
ten Fenstern, während das Gesinde in der 
4. Etage mit den geringsten Fensterhöhe 
untergebracht war. Heute beherbergt das 
Schloss die Fakultät für Musik sowie ev. 
Theologie der Universität Osnabrück. An 
der spätgotischen ev.-luth. St. Katharinen-
kirche vorbei mit dem 103 Meter hohen 
Turm und dem Ledenhof (ein historisches 
Gebäude), führte uns der Weg schließlich in 
die Altstadt von Osnabrück. Das historische 

Rathaus wurde zwischen 1487 und 1512 im 
spätgotischen Stil erbaut. Es ist eines der 
Wahrzeichen und prägenden Gebäude und 
wird bis heute als Rathaus genutzt. Im Sit-
zungssaal erfuhren wir Details zum Westfäli-
schen Frieden, der in Osnabrück und Müns-
ter mit dem Friedensvertrag auch das Ende 
des Dreißigjährigen Krieges besiegelte. 
Kaffee und eine verführerische Kuchenaus-
wahl lockte uns dann in das Cafe Läer, wel-
ches an diesem Nachmittag extra für uns 
die obere Etage geöffnet hielt. Aufgewärmt 
und gestärkt nutzten die meisten Teilnehmer 
die verbleibende Zeit bis zum Aufbruch für 
einen kleinen Bummel durch die Osnabrü-
cker Altstadt. Vor dem Bahnhof bestaunten 
wir noch die zwei gegeneinander geneigten 
Stahltrommeln, die sich im gegenläufigen 
Sinn drehen. Die „Battle Drums“ erinnern 
an die Varusschlacht im Osnabrücker Raum 
vor 2.000 Jahren. Auf der einen sind Krieger 
in verschiedenen Kampfgebärden zu sehen, 
auf der anderen nur Pfeile und Lanzen. Da 
die Trommeln bei Dunkelheit innen ausge-
leuchtet werden, werfen die sich drehenden 
Trommeln die Schatten von Krieger sowie 
Pfeilen und Lanzen auf das Straßenpflas-
ter, und es entsteht der Eindruck von einer 
kriegerischen Auseinandersetzung. Diesen 
Effekt wollten wir allerdings nicht mehr ab-
warten. Voller imposanter Eindrücke bestie-
gen wir den Zug zurück nach Bielefeld. Ein 
absolut gelungener Tag!
Unser Dank gilt Herrn Leimkuhl für die  
perfekte Organisation und den Stadtführern 
für ihre engagierten und detaillierten Infor-
mationen.                                    (Ursula Jürgens*)
*  Die Redaktion bedankt sich bei der Verfasserin 

für diesen ausführlichen Bericht.                      
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Treffen ehemaliger Osthusschüler

Fußweg:  ausgeschilderter Aufstieg ab B68, Hünenburgstraße/Fortunastr. 
 mit Wald-Quiz (ab 10:00 Uhr)

Berg-Busse: Zwei Sonderbusse werden von der Queller Gemeinschaft eingesetzt. 
ab 9:30 Uhr fährt stündlich ein Bus von der Queller Finnbahn über  
 Quelle Friedhof, B68 (Hünenburgstr./Fortunastr.) zum Festplatz. 
 Mit dem Bus um10:30 Uhr erreicht man pünktlich den Gottesdienst. 
ab 9:00 Uhr fährt der Bergbus ab B68 kontinuierlich.

Bus-Preise:  Erwachsene 2,00 Euro 
 Kinder  1,00 Euro 
 Familienkarte (2E + 3K) 5,00 Euro 

PROGRAMM:

ab 10 Uhr: Wald-Quiz beim Aufstieg 
 Nur beim Aufstieg zu Fuß über den ausgeschilderten Weg ab der B68  
 ist die Teilnahme am Wald-Quiz mit attraktiven Gewinnen möglich  
 (u.a. Gutschein 10 x Familien-Eintritt für das Naturbad Brackwede).

 Diverse Aktionen für Kinder:  
 Hüpfburg, Glücksrad, Kinderschminken, organisiert durch die DLRG-  
 Ortsgruppe Brackwede.

 Selbstverständlich ist auch für Verpflegung gesorgt: u. a. Kuchen, warme  
 und kalte Getränke, Bratwurst, Pommes, Crêpes, Pizza, Eis und Erdbeeren.

11:00 Uhr:  Gottesdienst mit Gospel-Chor

12:00 Uhr: Führung durch die Ausstellung im Aussichtsturm durch den  
 Heimat- und Geschichtsverein Quelle

14:00 Uhr: Musik von Uwe‘s Rollender Disco

14:45 Uhr: Abgabeschluss der Teilnahmekarten für das Wald-Quiz am Stand der  
 Queller Gemeinschaft

15:00 Uhr: Verlosung unter allen richtigen Lösungen der anwesenden 
 Wald-Quiz-Teilnehmer

18:30 Uhr: Ende der Veranstaltung

 
WICHTIGER HINWEIS: 

Da der Festplatz bekanntlich mitten im Landschaftsschutzgebiet liegt, bittet die Queller  
Gemeinschaft alle Gäste, zum Schutz der Tiere und Pflanzen im Wald beizutragen und  
die mitgeführten Hunde an der Leine zu führen.  

Eisenstraße 4

33649 Bielefeld

Fon (0521) 94 66 10

www.jauer-natursteine.de

TREPPEN

BODENBELÄGE

BÄDER

KERAMIK

KÜCHEN-
ARBEITSPLATTEN

RESTAURIERUNGEN

Ideen leben.

Natursteine

 25.06.2017 von 11.00 bis 18.30 Uhr

11.00 Uhr Gottesdienst
viele Aktionen für die ganze Familie
Musik von Uwe‘s Rollende Disco
für Verpflegung ist gesorgt!

Eisenstraße 4

33649 Bielefeld

Fon (0521) 94 66 10

www.jauer-natursteine.de

TREPPEN

BODENBELÄGE

BÄDER

KERAMIK

KÜCHEN-
ARBEITSPLATTEN

RESTAURIERUNGEN

Ideen leben.

Natursteine

 25.06.2017 von 11.00 bis 18.30 Uhr

11.00 Uhr Gottesdienst
viele Aktionen für die ganze Familie
Musik von Uwe‘s Rollende Disco
für Verpflegung ist gesorgt!

25.06.2017 von 11.00 bis 18.30 Uhr



Stadtradeln 2017
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2017 findet das Stadtradeln zum 10. Mal statt, zudem  
feiert das Fahrrad seinen 200. Geburtstag. 
Also zwei sehr gute Gründe, aufs Rad zu steigen und 
sich in der Ortsteilgruppe „Quelle fährt Rad“ anzu-
melden, um im Aktionszeitraum vom 11. Juni bis zum  
1. Juli viele Kilometer auf dem Rad zu sammeln so-
wie erneut Statement und Beitrag zum Umweltschutz 
zu leisten. Jeder Queller, der z. B. mit dem Rad in der 
Freizeit oder zur Arbeit fährt, ist willkommen. Kurzent-
schlossene können auch noch ein paar Tage nach dem 
Aktionszeitraum die erradelten Kilometer eintragen. 
Die Anmeldung zum Stadtradeln in Quelle erfolgt un-
ter www.stadtradeln.de; dort sind auch alle weiteren  
Informationen zu finden.                                                        (NFJ)

Treffen ehemaliger Osthusschüler
Auch in diesem Jahr findet wieder das Treffen aller  
ehemaligen Schüler der Osthusschule bei Kaffee,  
Kuchen, Getränken und anschließendem Grillen im  
Museum Osthusschule statt. 
Am Freitag, dem 23. Juni, treffen sich ab 15:00 Uhr alle 
über 70-Jährigen, am Samstag, dem 24. Juni, alle unter 
70-Jährigen. Für weitere Informationen stehen Marianne 
Otto (0521-429710) oder Sonja Heidbreder (0521-76565) 
gern zur Verfügung.

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.
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Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
 später denken  
    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge

anz_queller-blatt_2016.indd   1 03.06.16   11:53

In den vergangenen Jahren herrschte im 
Luttertal reger Betrieb. Im Bereich der Blei-
cherteiche wurde der Bachlauf der Emslut-
ter teilweise umgelegt und renaturiert, die 
Bleicherteiche wurden entschlammt. Die 
Anwohner hatten sich an das Brummen 
der Arbeitsmaschinen und Lastwagen ge-
wöhnt. In diesem Jahre aber herrscht Ruhe 
rund um die Wasserbaustelle. Nur einige 
Warnschilder erinnern den Wanderer an 
die Arbeiten. Daher kommen einige Fragen 
auf: Warum passiert da nichts mehr? Wird 
das Projekt halbfertig zurückgelassen? Ist 
das Geld ausgegangen? Was geschieht 
mit dem (von der Marienfelder Straße aus 
gesehen) ersten Teich, der doch bei Star-
kregen immer wieder durch Überlaufroh-
re gespeist wird und dann üble Gerüche 
verursacht? Wir fragten Heike Menke vom 
zuständigen Umweltamt unserer Stadt, 
die für das Projekt zuständig war und vor 

einiger Zeit einmal für Queller Bürger eine 
Führung durch die Baustelle leitete. Menke 
verwies an ihren Kollegen Christoph Mitt-
mann, im Umweltamt zuständig für Ge-
wässerneubau und Unterhaltung, da sie 
die Vorplanung anderer Projekte übernom-
men hat. 
Mittmann klärte umfassend über die ge-
genwärtige Ruhe an der Baustelle auf. Die 
Entschlammung der Teiche wurde so or-
ganisiert, dass man mit den Teichen 4, 3 
und 2 begonnen hat. Aus Kostengründen 
wurde der Schlamm dieser Teiche in einem 
abgetrennten Bereich des Teiches 4 einge-
lagert. So sollte es auch beim Teich 1 ge-
schehen. Allein die Tatsache, dass im zu-
letzt entschlammten Teich 3 überpropor-
tional große Mengen Schlamm anfi elen, 
erforderte neue Überlegungen. Der abge-
lagerte Schlamm wird sich weiter setzen 
und verdichten, so wird weiterer Raum ge-
wonnen. Dazu ist natürlich eine Ruhephase 
notwendig, eben die Monate dieses Jah-
res. Ob der so gewonnene Raum reicht, 
die gesamten Ablagerungen des Teiches 
1 unterzubringen, kann man heute nicht 
mit Bestimmtheit sagen. Fakt ist: Falls eine 
zusätzliche externe Lagerung erforderlich 
wird, werden die Kosten erheblich in die 
Höhe schießen. Im Zweifel kommt aber 
dieser „Plan B“ zur Anwendung. 
Gönnen wir also den gelagerten Sedimen-
ten einen Moment der Ruhe, und hoffen 
wir, dass die Natur ein Einsehen hat. Hof-
fen wir vor allem, dass uns in diesem Jahre 
nicht Unwetter mit Starkregen heimsuchen 
und für neuen Unbill in diesem Bereich sor-
gen. Die Anwohner werden es danken. „Fundsachen“ im Schlamm                  (Foto: EFJ)
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Ruhe im Luttertal
Genießen wir die Ruhe im 
Luttertal ohne Absperrun-
gen, Arbeitsmaschinen 
und deren Lärm. Solange 
die Bauarbeiten nicht ab-
geschlossen sind, werden 
auch die Beschilderun-
gen an dem Wanderweg 
nicht erneuert. Für die Ent-
schlammung werden Fahr-
wege für Maschinen und 
LKW benötigt, und man 
kann jetzt nicht sagen, wo 
diese anzulegen sind. Nach 
Abschluss der Arbeiten 
werden auch die Schilder 
wieder erneuert, diese Zu-
sage hat das Umweltamt 
gegeben. 
Richtig genießen kann man 
die herrliche Natur im Lut-
tertal natürlich am besten, 
wenn sie nicht durch die 
Wegwerfmentalität man-
cher Bürger verschmutzt 
wird. Leider aber hinter-
lassen einige Menschen 
immer wieder alles, was 
ihnen unbequem ist: Fla-
schen, Pappverpackun-
gen, Papier, Plastik usw.. 
Ein Zeitgenosse muss eine 
Vorliebe für eine bestimm-
te Sorte Wein im Tetrapack 
entwickelt haben, fi ndet 
man diese leeren Behälter 
doch regelmäßig entlang 
des Weges. Dazu werden 
Bänke und Beschilderun-
gen bekritzelt, durch Graffi -
ti verunziert und unleserlich 
gemacht. 
Schade, dass man der 
Natur und der Umwelt so 
wenig Respekt entgegen-
bringt. Aber lassen wir uns 
auch davon nicht negativ 
beeinfl ussen. Wer mit of-
fenen Augen durch dieses 
Kleinod wandert, hört, sieht 
und spürt die Elemente Er-

Kein schöner Anblick: zerstörte Informationstafel           (Foto: EFJ)

de, Luft und Wasser. Be-
gleitet vom munter spru-
delnden Bach und dem 
Rauschen der Blätter im 
Wind, entdeckt man so 
manche blühende Pfl anze 

und viele Lebewesen am 
Wegesrand. Wir werden 
den weiteren Verlauf der 
Sanierung unseres Lutter-
tales gespannt verfolgen 
und darüber berichten. (brü.)



8

Volleyball im TuS Quelle: viele Veränderungen      
Nach vier Jahren der Zusammenarbeit 
haben sich der CVJM Milse und der TuS 
Quelle entschieden, die Spielgemeinschaf-
ten im Damenbereich aufzulösen. Von der 
kommenden Saison an wird der TuS Quelle 
die Arbeit allein fortsetzen. Gleichzeitig mit 
diesem Wechsel verlässt Trainer Henning 
Herrndörfer sein Amt. Nach vielen Jahren 
als Trainer für den CVJM Milse und zuletzt 
für die Spielgemeinschaft freut er sich jetzt 
auf neue Aufgaben als Ehemann und Fami-
lienvater. Die Spielerinnen und auch beide 
Vereine danken ihm für seine unermüd-
liche Arbeit und sein überragendes En-
gagement. Vielleicht findet er nach einigen 
Jahren Familienzeit wieder zum TuS Quelle 
zurück. Er ist in jedem Fall herzlich dazu 
eingeladen. 
Neuer Trainer der 1. Damen-Mannschaft, 
die in der Bezirksliga den vierten Platz be-
legt hat, wird Michael Jelinek.  
Als Trainerin der 2. Damen-Mannschaft 
bleibt Kim Brechtenkamp dem Verein er-
halten. Da sie beruflich stark eingespannt 
ist, wird noch nach einem Co-Trainer 
gesucht.
Mit Andreas Berends konnte für die nächs-
te Saison ein weiterer Trainer gewonnen 
werden. 

Er wird die neuformierte  
3. Damen-Mannschaft trai-
nieren. Die Mannschaft wird in der Kreis-
liga starten. Gerade in dieser Mannschaft 
fehlen noch Spielerinnen. Interessierte, 
auch Anfänger, sind herzlich eingeladen, 
zu einem Probetraining zu kommen.
Das Herren-Team wird die Spielgemein-
schaft mit dem CVJM Milse fortsetzen. 
Unter der  Leitung von Klaus Heitkämper 
spielt die Mannschaft in der Bezirksliga. 
Auf Initiative von Michael Jelinek will der 
TuS Quelle seine Kinder- und Jugendarbeit 
neu beginnen. Über Kontakte zur Grund-
schule Quelle, zum Brackweder Gymna-
sium und zur Gesamtschule Quelle wird 
eine Kindergruppe im Altersbereich U13 
aufgebaut. Hier werden auf spielerische 
Art und Weise Grundelemente des Volley-
ballspielens vermittelt. Durch gelegentliche 
Teilnahme an Turnieren können die Kin-
der bereits unter Wettkampfbedingungen 
spielen.   
In jeder Trainingsgruppe sind Interessen-
ten herzlich willkommen und zu einem Pro-
betraining eingeladen. 
Weitere Informationen sind erhältlich unter: 
www.tus-quelle.de/Volleyball.                       

(Klaus Heitkämper)

Rapide Abnahme der Vogelzahlen                                  – Leserbrief –

Vortrag und Diskussion:  

„Gemeinwohlökonomie –  
Ein Wirtschaftsmodell mit Zukunft“
Ist unsere Art zu wirtschaften alternativlos? 
Oder gibt es einen Weg in eine humane 
und nachhaltige Wirtschaft? 
Laut einer Umfrage der Bertelsmannstif-
tung im Jahre 2010 wünschen sich 88 Pro-
zent aller Deutschen und 90 Prozent aller 
Österreicher eine neue und ethische Wirt-
schaftsordnung, die den Schutz der Um-
welt und den sozialen Ausgleich in der Ge-
sellschaft stärker berücksichtigt. Doch aus 
Politik und Medien hört man oft nur die im-
mer gleichen Parolen des „Weiter so“ und 

den Ruf nach „mehr Wachstum“. Dieser 
Alternativlosigkeit setzt die Gemeinwohl-
ökonomie ein praktisch anwendbares, par-
tizipatives und demokratisches Modell des 
Wirtschaftens entgegen. Das soll vorge-
stellt und diskutiert werden am Mittwoch, 
dem 7.6.2017, um 19:30 Uhr im Gemein-
schaftshaus Quelle, Carl-Severing-Str. 115.  
Referent ist Johannes Wegener, Vorstand 
Gemeinwohlökonomie Deutschland e. V. 
Es lädt ein der SPD-Ortsverein Quelle & 
Freibad. Der Eintritt ist frei.

125 Jahre Rassegeflügelzüchterverein Quelle-Brock
Familienfest am 11. Juni 2017, 10:30 bis 18:00 Uhr, Campingplatz Meyer zu Bentrup



 Turnhalle Gottfriedstraße
Mo. 09:15 -10:15 Uhr Gymnastik (Yoga-Style) NEU! ÜL Elke Erauw
Mo. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 15:00 -16:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di.  9:30 -10:30 Uhr Bodyshaping & Bodyshaking ÜL Brigitte Wagner
Di. 15:00 -16:00 Uhr Dance Monkeys (4-6 J.) ÜL Sarah Vöge
Di. 16:00 -17:00 Uhr Jazzdance (8-12 J.) ÜL Maria Alfano
Di. 17:00 -19:00 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Lena Pierskalla
Di. 19:30 -20:30 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Di.  20:30 -21:30 Uhr ZUMBA ÜL Sarah Vöge
Mi. 16:45 -17:45 Uhr Dance with friends (6-10 J.) ÜL Melina Henning
Do. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 17:00-18:00 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Lena Pierskalla
Do. 18:30-20:00 Uhr Streetdance (ab 17 J.) ÜL Sarah Vöge
Do. 20:00 -22:00 Uhr Jazzdance (ab 16 J.) ÜL Celeste Rizzi
Fr.  9:30 -10:30 Uhr Früh & Fit ÜL Brigitte Wagner
Fr. 16:30 -17:30 Uhr Dance with friends (6-10 J.) 

(Pause bis 1.09.2017)
ÜL Melina Henning

Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Brackwede-Quelle
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 18:00 -19:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Mo. 19:00 -20:00 Uhr Athletic Fitness ÜL Sarah Vöge
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Turnhalle an der Grundschule Quelle
Mo. 20:00-21:00 Uhr Fitness-Gymnastik NEU! ÜL Heike Jensen-Bastel
Di. 16:30 -18:00 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 19:30 -20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Emmi
Mi. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mi. 19:30 -20:30 Uhr Hausfrauen-Gymnastik ÜL Katharina Hinkelmann
Do. 18:00 -19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 19:00 -20:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling

Informationen bei Sigrid Höhne-Ludwig ☎ 0521-452356
Volleyball
Mo. 18:00 -22:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Gesamtschule
Mi. 20:30 -22:00 Uhr Hobby-Gruppe U. Wegner, Halle Gesamtschule
Do. 20:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Halle Grundschule
Fr. 19:00 -21:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Grundschule

Informationen bei Klaus Heitkämper ☎ 0171-4908787
Tischtennis
Mo. 17:30 -19:00 Uhr Schüler Turnhalle Gottfriedstraße

19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Fr. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße

Kontakt: Dirk Eigenrauch, ☎ 0176-18470146
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  Die Turnabteilung des TUS-Quelle bietet an:     ab Juni 2017

9

Rapide Abnahme der Vogelzahlen                                  – Leserbrief –

Gab es vor 25 Jahren in einem Gebiet 
1.000 000 Insekten, sind es heute besten-
falls 200.000. Da m. W. kein Insektenweib-
chen nur ein Ei legt, ist der Verlust an Eiern, 
Larven und Puppen um ein Vielfaches hö-
her. Da diese die Hauptnahrung fast aller 
Nestlinge unserer Singvögel 
bilden, ist der Rückgang der 
Vogelzahlen nicht verwun-
derlich. Hauptursache für 
dieses Drama ist die Ver-
wendung von Giften wie 
den Neonicotinoiden, um 
den Faktor 100.000 giftiger 
als DDT. Die Produzenten 
dieser Gifte führen aktuell 
Prozesse, um Verbote oder 
Einschränkungen aufheben 
zu lassen. Wann begreifen 
Landschaftsgärtner, dass 
naturnahe Gärten letzte 
Refugien für gefährdete 

Arten sind? Stattdessen werden überall 
„Steinwüsten“ angelegt oder pflegeleich-
te, immergrüne Gewächse gepflanzt . Für 
viele Arten ist es „fünf vor zwölf“, für einige 
schon „fünf nach zwölf“.

Georg-Dietrich Kunzendorf

Eisenstraße 4

33649 Bielefeld

Fon (0521) 94 66 10

www.jauer-natursteine.de

TREPPEN

BODENBELÄGE

BÄDER

KERAMIK

KÜCHEN-
ARBEITSPLATTEN

RESTAURIERUNGEN

Ideen leben.

Natursteine
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Die E-Jugend stellt sich vor:      
E1-Jugend
In der aktuellen Saison 2016/2017 gehören 
dem Kader der E1 elf Jungs der Jahrgän-
ge 2006/2007 an. Der Großteil der Mann-
schaft spielt seit den Bambinis zusammen. 
Zum Ende der letzten Saison verließen uns 
leider zwei Leistungsträger in Richtung Ar-
minia Bielefeld. Umso mehr freuten wir uns 
über die drei starken Neuzugänge Sten, 
Jannes und Eren, die sich nahtlos in das 
Team einfügten. Die E1 ist in der höchsten 
Spielklasse (Kreisliga A) gemeldet. Die Sai-
son startete holprig. Im Laufe der Hinrunde 
konnte man sich jedoch steigern, sodass 
man mit dem vierten Platz abschloss. 

Es folgte eine lange Hallensaison mit diver-
sen Turnieren auf gehobenem Kreisliga-A- 
Niveau. Nachdem die Mannschaft sechs-
mal den zweiten oder dritten Platz belegen 
konnte, krönte man eine starke Hallensai-
son mit dem Turniersieg in eigener Halle. 
Im März startete die Rückrunde der Frei-
luftsaison, in der man sich erneut mit den 
stärksten Teams des Kreises Bielefeld 
misst. Trotz einer super Leistung im ers-
ten Spiel blieben die Punkte beim Gegner 
– aber gegen Arminia darf man verlieren. 
In der nächsten Saison geht es nahezu ge-
schlossen in die D-Jugend. Da zukünftig 
mit neun anstatt wie bisher mit sieben Kin-
dern spielt wird, sind für die nächste Saison 
aktuell noch Plätze im Kader frei. Die Jungs 
würden sich über 2 bis 3 neue leistungs-
starke Teamkollegen freuen, mit denen sie 

Hintere Reihe v. l.: Trainer Jens Jaranowsky, 
Philipp W., Tim S., Yannick G., Marvin W., Sten 
S., Junior N.; vordere Reihe: Adrian N., Dimitrij 
V., Jannes M., Eren K., Tom D.; es fehlt Trainer 
Aljoscha Franovic.

sich zusammen auf einem hohen Niveau 
weiterentwickeln können. Ansprechpart-
ner Jugendleitung Björn Heinemann, Tel. 
0176 60966152, Dirk Chalupnizek Tel. 0177 
2449670.

Die E2-Jugend
Wir, die E2, bestehen aus Spielern in den 
Jahrgängen 2006, 2007 und 2008. Genau 
diese Mischung hat es in sich und hat uns 
zu dem Team gemacht, das wir jetzt sind.
Der Fußball soll immer noch Spaß machen 
und nicht ein Sport mit extremem Leis-
tungsdruck sein. Für uns zählt nicht der 
Gewinn eines Spieles, sondern der Sport 
in der Gemeinschaft.

Wenn wir Spiele und Turniere gewinnen, 
freuen wir uns sehr über diesen Sieg. Aber 
natürlich ist auch eine Niederlage für uns 
von großem Nutzen. Wir sind stark und 
stecken jedes Verlieren gut weg, lernen 
daraus und machen es beim nächsten Mal 
besser. Wir sind ein Team, deshalb soll 
auch jeder zum Einsatz kommen und nicht 
auf der Reservebank sitzen, denn das ist 
bestimmt nicht der Sinn des F/E-Junio-
renfußball. Es ist von enormer Wichtigkeit, 
dass auch die Stärkeren den Schwäche-
ren den Vortritt lassen, damit auch sie sich 
Zeit zum Spielen nehmen und sich entfal-
ten können. Trainer Mecdin Akinci setzt 
uns deshalb bewusst in unterschiedlichen 

Obere Reihe v. l.: Yezdan A., Eray G., Luca J., 
Mecdin A., Alexandros P., Dimitri G.; untere Rei-
he: Ali E., Tim F., Can S., Jonathan H., Ole B.; es 
fehlen Lenart J. , Olcan P. und Ben G.



Liebe Fußballfreunde,  
hiermit möchten wir alle  
Fußballfreunde zu unseren  
Johannes-Cup-Turnieren einladen. 
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Die E-Jugend stellt sich vor:      
Positionen ein, damit wir selbst erfahren, 
welche uns besser liegt. Wir dürfen daher 
selbst herausfinden, wo unsere Stärken 
sind und wo nicht. Ganz nebenbei erfah-
ren wir noch, dass wir wirklich aufeinander 
angewiesen sind, uns in der jeweiligen Po-
sition mit unseren Teampartnern verständi-
gen und arbeiten müssen.
Daher sagen wir, gewinnen dürfen auch 
mal die anderen.                       (Mecdin Akinci)

Die E 3-Jugend: v. l. Alessandro S., Dimitri G., 
Ridvan Y., Ben G., Jannik H., Ugur K., Niklas K., 
Trainer Özgür Benli; vorn sitzend: Ahmad O.,
liegend: Jan T.

22.06.2017 B-Junioren ab 18:00 Uhr
23.06.2017 C-Junioren ab 18:00 Uhr
24.06.2017 G1/2 -Junioren ab 09:00 Uhr
24.06.2017 E1-Junioren ab 12:00 Uhr
24.06.2017 E2/3-Junioren ab 15:00 Uhr
24.06.2017 D3-Junioren ab 18:00 Uhr
25.06.2017 G3/4 -Junioren ab 09:00 Uhr
25.06.2017 F1/2 –Junioren ab 12:00 Uhr
25.06.2017 F3/4-Junioren ab 15:00 Uhr
25.06.2017 D1/2-Junioren ab 18:00 Uhr

TuS Quelle lädt zum  
Fußball-Probetraining ein

Die Jugendabteilung des TuS Quelle lädt 
für die kommende Saison zum Probe-
training für verschiedene Nachwuchs- 
teams ein. 
Wer Interesse hat, am Probetraining teil-
zunehmen oder mit dem Fußballspie-
len beginnen möchte, meldet sich beim  
Jugendkoordinator Ralf Hartmann unter 
Tel. 01575 944 160 4 oder per E-Mail an: 
probetraining@tus-quelle.de. 
Auf der Website www.tus-quelle.de 
in der Rubrik Fußball findet man eben-
falls weitere Informationen sowie alle  
Ansprechpartner nach Jahrgängen. 
Auch Jugendtrainer sowie Betreuer wer-
den gesucht und können sich ebenfalls 
gern bei Ralf Hartmann melden. 
Ein Trainerschein ist im oberen Bereich 
erwünscht, aber für die jüngeren Teams 
keine Pflicht. Der TuS Quelle ist auch  
behilflich, wenn Interessenten den Trai-
nerschein erwerben möchten. 

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

Andrea Graichen
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1

Korrektur aus Mai 2017

Nicht nur aufmerksame Queller-Blatt-Le-
ser haben es gesehen: Das Gebäude von 
Kohlen-Schmitt wurde nicht April 2016, 
sondern in diesem Jahr abgebrochen – 
egal, es ist weg.
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Ausgezeichnete Volksbank Bielefeld-Gütersloh      – Anzeige –

Die Volksbank Biele-
feld-Gütersloh belegt 
den ersten Platz beim 
größten Bankentest 
für „Standardisierte 
Finanzanalyse für Pri-
vathaushalte“ der Ge-
sellschaft für Qualitäts-
prüfung. Diese unab-
hängige Gesellschaft 
zur Qualitätsmessung 
in Banken führt den 
verbraucherschutzori-
entierten Bankentest 
zum wiederholten Male 
bundesweit durch und 
liefert ein valides Er-
gebnis über die Bera-
tungsqualität im Privat- 
kundensegment. 
In ihrem Geschäftsge-
biet geht die Volksbank 
Bielefeld-Gütersloh 
als Sieger und „Beste 
Bank vor Ort“ hervor. 
Vorstandsvorsitzender 
Thomas Sterthoff freut 
sich über das Ergebnis. „Wir sind stolz 
auf die gute Arbeit unserer Privatkunden-
betreuer“. Das Team der Gesellschaft für 

Beste Bank vor Ort: Das Volksbank-Team 
der Geschäftsstelle Quelle freut sich über 
die Auszeichnung:  
(v. l.) Geschäftsstellenleiter Norbert Bole 
und die Kundenbetreuer Javier Fernandez 
Novoa und Corinna Ikemeyer.

Qualitätsprüfung führte 
bundesweit verdeckte 
Testkäufe in Banken 
und Sparkassen durch, 
prüfte deren Bera-
tungsleistung anhand 
von standardisierten 
Vorgaben im Sinne des  
Verbraucherschutzes 
und kürte am Ende 
den Sieger, der vor Ort 
die beste Leistung er-
bracht hatte. Der un-
abhängige Bankentest 
sorgt für mehr Qualität 
und Sicherheit in der 
Kundenberatung. 
Der Test wurde in allen 
regionalen Kreditinsti- 
tuten durchgeführt: 
Getestet wurden die 
Kreditinstitute in zwei 
unterschiedlichen kom- 
plexen Testsituationen, 
sodass die Beratungs-
qualität anhand indivi-
dueller Kundenbedürf-

nisse und nach Kriterien wie Gesprächs-
anbahnung, Atmosphäre, Bedarfsanalyse, 
Empfehlung und Nachbereitung bewertet 
werden konnte. Thomas Sterthoff freut 
sich über diese qualifizierte Auszeich-
nung: „Diese objektive Beurteilung zeigt, 
dass unsere genossenschaftliche Bera-
tung mit hoch engagierten Mitarbeitern in 
der Region erfolgreich ist, denn sie stellt 
den Kunden und seine Wünsche in den 
Mittelpunkt.“ 
Norbert Bole, Volksbank-Geschäftsstellen-
leiter in Quelle sowie seine Kundenbetreu-
er Javier Fernandez Novoa und Corinna 
Ikemeyer nahmen die Nachricht – stellver-
tretend für alle Bielefelder Kundenbetreu-
er-Teams – von der Bewertung mit großer 
Freude auf. „Diese Auszeichnung ist für 
uns Bestätigung und Ansporn zugleich, 
unser auf die Mitglieder und Kunden zuge-
schnittenes Beratungskonzept fortzuset-
zen und weiter zu optimieren“, so Bole. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.volksbank-bi-gt.de/bestebank 

Montag Ruhetag
dienstags – samstags 17:30 – 23:30

sonn- u. feiertags 11:30 – 14:30 und 17:00 – 23:00

Osnabrücker Straße 65 • 33649 Bielefeld
Telefon 0521 450866 • 0176 84499268

www.taverne-sprungmann.de

altes Bild
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AFIB informiert:                                                                                        – Anzeige –
Hausgeld: Diese Kosten teilen sich 
Wohnungseigentümer
Wer eine Eigentumswohnung kauft, muss 
weit mehr Kosten tragen als ein Mieter. 
Denn zu den herkömmlichen Nebenkosten 
kommen jene für Verwaltung und Instand-
haltung hinzu – zusammen bilden sie das 
Hausgeld. Dieses zahlen Mitglieder einer 
Wohnungseigentümergemeinschaft in ei-
nen gemeinsamen Topf ein.
Käufer einer Eigentumswohnung müssen 
an vieles denken. Der erste Gedanke gilt 
dabei oft dem Kaufpreis – wer Mitglied 
einer Wohnungseigentümergemeinschaft 
wird, sollte aber auch das Hausgeld genau 
untersuchen. Dabei handelt es sich um ei-
ne Art Nebenkostenvorauszahlung, die der 
Eigentümer monatlich an den Hausverwal-
ter der Wohnungseigentümergemeinschaft 
(WEG) zahlt – und die am Ende des Jahres 
abgerechnet wird. 
Nur dass diese Vorauszahlung Schätzun-
gen zufolge 20 bis 30 Prozent teurer ist als 
die Nebenkosten eines Mie-
ters: Das Hausgeld, das im 
Wohnungseigentumsgesetz 
(WEG) als Lasten und Kosten 
bezeichnet wird, deckt zum 
einen die herkömmlichen Be-
triebskosten, die auch auf den 
Mieter umgelegt werden kön-
nen (§ 1 BetrKV). Dazu zählen 
zum Beispiel die laufenden 
Kosten für Abfallentsorgung, 
Hausstrom, Wasser und Ab-
wasser, Wohngebäudeversi-
cherung, Heizkosten bei Zen-

tralheizung, Hausmeister, Reinigung und 
Fahrstuhlwartung. Hinzu kommen aber 
weitere Kosten, die Eigentümer selbst tra-
gen müssen – und Vermieter nicht auf den 
Mieter umlegen dürfen:
Verwaltungskosten: Dazu gehören zum  
Beispiel die Kosten für die Kontofüh-
rung der Wohnungseigentümergemein-
schaft, für die Hausverwaltung und 
Geschäftsführung.
Instandhaltungsrücklage: Das sind jene 
Kosten, die für die Erhaltung des gemein-
schaftlichen Wohneigentums – etwa für 
den neuen Anstrich der Fassade oder die 
Renovierung des abgenutzten Treppen-
hauses – zurückgelegt werden.

Weitere Tipps für Immobilieneigentümer 
gibt es in unserem kostenlosen Imm-
puls-Magazin, bestellbar unter 05204-
9252870, über info@afib-immobilien.de 
oder einfach direkt in unserem Büro am 
„Kirchplatz 2“ in Steinhagen.

Hof-Flohmarkt in Quelle
Inspiriert von der ursprünglichen Idee aus Amerika – den Garage- oder Yard-Sales – 
und der Begeisterung für Trödelmärkte, veranstaltet Franziska Schindler zusammen mit 
Nachbarn, Familie und Freunden einen Hof-Flohmarkt. Anders als beim klassischen 
Flohmarkt steht hier nicht nur der Verkauf von Altem im Vordergrund, sondern auch der 
Spaß und die Kommunikation mit der Nachbarschaft und den Besuchern. 
Für Entdecker und Schnäppchen-Jäger wird es von Anorak bis Zuckerdose allerlei 
Schätze aus Küche, Keller und Kinderzimmer geben. Wer Lust hat, mit dabei zu sein, 
sollte am 10.06.2017 in die Queller Straße 126 kommen. 
Für eine kleine Teilnahmegebühr kann man auch (so lange der Platz da ist) selbst beim 
Hof-Flohmarkt mitmachen. Senden Sie für die Anmeldung bitte eine E-Mail an: hoffloh-
markt-bielefeld.de.
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Aus dem Queller Archiv: „Ann Höling lächelte – und siegte“
„Im Freibad Quelle entdeckt 
– Im Stadttheater ausgebildet 
– In Berlin ,gekrönt‘ – In New 
York gefeiert“, titelte die West-
fälische Zeitung am 20.11.1951. 
Wer war Ann Höling? Theater- 
und Kino-Kenner werden sich 
vielleicht an sie erinnern.
Die als Anneliese Amalie Höling 
in Idar-Oberstein geborene, in 
Steinhagen aufgewachsene 
Künstlerin verlebte den größ-
ten Teil ihrer Jugend in Quelle 
und Schildesche. Als Schauspielerin ent-
deckt – so die Westfälische Zeitung – wur-
de sie kurz vor dem Zweiten Weltkrieg im 
„Dürkopp-Bad“, dem ehemaligen Quel-
ler Waldbad beim Hof Meyer zu Bentrup. 
Dort veranstalteten die Dürkopp-Werke 
eine Betriebsfeier, bei der Ann Höling „auf 
schwankender Plattform im Badebassin 
eine selbst erlernte Tanzstudie zeigte“. Der 
als Gast anwesende Ballettmeister des 
Bielefelder Stadttheaters soll die junge Da-
me gesehen und gesagt haben: „Die muss 
zu mir ins Ballett!“
Die WZ 1951 weiter: „Bald darauf klapperte 
Ann Höling im Holzschuhtanz von ,Zar und 
Zimmermann‘ als ,Dritte von links‘ ihr Debut 
über die Bielefelder Bühne. Sie war damals 
noch sehr jung. Bald ging es von Bielefeld 
an die Berliner Bühne. Hier sah sie Willi 
Schaeffers, und bald gehörte die eigen- 

willige Ann Höling zum ,Kaba-
rett der Komiker‘. Im Kriege 
fuhr sie mit Schaeffers kreuz 
und quer durch die Lande. Sie 
blieb in Berlin, als alles zusam-
menbrach, und im Film ,Chemie 
und Liebe‘ sah man sie dann 
auch im Westen wieder. Durch 
Synchronarbeit hörte man ihre 
Stimme öfter  – und nun wur-
de sie sogar deutsch-ameri-
kanische ,Königin‘. Wer die lie-
benswürdig heitere Künstlerin 

kennt, freut sich darüber – und ihre Eltern 
auch, die abseits vom Getriebe unserer 
Tage still in Steinhagen leben.“ Und weiter 
heißt es in der Tageszeitung: „Einen me-
teorhaften Aufstieg sagten amerikanische 
Filmkritiker der jungen Deutschen während 
ihres Aufenthaltes in New York voraus, wo 
sie bei ihrem Auftreten im Rundfunk und 
Farbfernsehen stürmischen Beifall fand.“
Nach Wikipedia-Informationen gehörte 
Ann Höling von 1957 bis 1966 zum Ensem-
ble des Stadttheaters Basel (u. a. als Jenny 
in Brechts „Dreigroschenoper“) und gas-
tierte danach an verschiedenen Tournee- 
Theatern in Europa und Südostasien. Nach 
ihrem Spielfilm-Debut 1948 („Chemie und 
Liebe“, DEFA, Regie: Arthur Maria Raben-
alt) spielte sie in verschiedenen westdeut-
schen Produktionen, darunter „Ingrid – Die 
Geschichte eines Fotomodells“ (1955); im 

Fernsehen konnte man sie 
in mehreren „Tatort“-Fol-
gen und Episoden von „Der 
Kommisar“ sehen, zuletzt 
1993 in der Rosamunde-Pil-
cher-Verfilmung „Stürmische 
Begegnung“. 
Ann Höling starb im Novem-
ber 2005 im Alter von 80 
Jahren während eines Kur-
aufenthaltes in Indien.
Zur Geschichte des Quel-
ler Waldbades erfahren wir 
mehr im 2015 erschienenen 
Queller Buch Band II, das 
im Buchhandel erhältlich  
ist.                                              (lü.)

Das Queller Waldbad in den 1950er Jahren (Fotos: Queller Archiv)
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Der erste von zwei Konfirmationsgottesdiensten hat am 7. Mai in der Johanneskirche 
stattgefunden. Pfarrerin Claudia Boge-Grothaus hat 17 junge Christen konfirmiert: Lara 
Blinov, Till Cordes, Lilly Ehresmann, Henry Eickhoff, Luca Gernemann, Soraya Göllner, 
Anne Grigarek, Nele Kipp, Julia König, Edgar Meinecke, Leon Mickisch, Michelle Pa-
lawiks, Melina Rathmann, Vanessa Telgheider, Hannah Wegener, Chiara Wiehage und 
René Winkelmann.

Konfirmation 2017

16 junge Mitglieder sind am 14. Mai in der Johanneskirche konfirmiert worden. Fol-
gende Konfirmanden haben den Kurs mit Pfarrerin Claudia Boge-Grothaus absolviert 
und wurden jetzt eingesegnet: Jule Braha, Jannis Grassl, Tim Hörmann, Benedikt Klei-
mann, Chantal Köhler, Kai Krüger, Marvin Lübbert, Josie Meyer, Finn Nienaber, Céline 
Rohlfsen, Ben Schäfer, Arvid Schmidt, Felix Schunder, Luca Springer, Lucas Rabsahl 
und Julian Zink.                                                                 (Fotos: http://www.quelle-brock.de)
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Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik

Lagerquist_1303_klein  16.02.13  19:11  Seite 1

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25

Smode_1303_klein  19.02.13  13:37  Seite 1

•

Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!

KINDERFEST
Naturbad Brackwede
8. Juli 2017 ab 10 Uhr

Eintritt: 
Es gelten die regulären Naturbadeintrittspreise. 
Fördervereinsmitglieder frei! Wem es bei uns gut gefallen 
hat, darf gerne für den Bau einer Matschanlage spenden.

Livemusik

Fledermauskästen bauen

Spiel & Spaß

Kinderprogramm
Randale Lila Lindwurm

Krawallo

Suli Puschban

Kinderfl ohmarkt
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Quelle hat gewählt

Wir helfen  
Ihnen gerne!

05 21/44 52 00

Alle Marken!

Keller_1304  23.03.13  17:22  Seite 1

Krebs_1303  16.02.13  19:15  Seite 1

0172-5241487  •  0521-45 01 70
Ludwigstraße 9

www.krebsbedachungen.de

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Täglich frische

BiO-Lebensmittel!

Tel. 0521 / 9 46 76 00
Alleestraße 3 · Bielefeld-Quelle

Hofladen
Biohof Bobbert

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr  9 - 19 Uhr

Sa         9 - 14 Uhr

Bielefeld-Quelle • Tel.: 45 15 42
www.schuhhaus-hellweg.de

HÜNENBURGFEST
25. Juni

am Fernsehturm



Quelle hat gewählt
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Das Direktmandat im Wahlkreis 93 erhielt Regina Kopp-Herr (SPD). Alle Angaben ohne 
Gewähr.

Ja! Wenn auch mittlerwei-
le schon seit neun Jahren. 
Damals hat alles ganz klein 
angefangen. Während des 
Studiums startete Heiko 
Lehmann seine Selbst-
ständigkeit und gründete 
„Die Medienwerkstatt“. 

Fotografie, Grafikdesign, 3D-Animationen 
und Vektorisierungen gehörten zu seinem 
Leistungsangebot. Einer seiner ersten Auf-
träge war die Gestaltung des Logos für den 
Heimat- und Geschichtsvereins Quelle e.V.
In den vergangenen Jahren 
schärfte sich das Leistungs-
profil immer mehr, und Heiko 
Lehmann konzentriert sich seit 
einigen Jahren nur noch auf 
sein „Steckenpferd“, die Pro-
dukt- und Werbefotografie. 
Zahlreiche Bielefelder Unter-
nehmen zählen bereits zum 
festen Kundenstamm und 
schätzen die professionelle Ar-
beit, die kurzen Wege und den 
persönlichen Kontakt. „Die Me-
dienwerkstatt“ ist bekannt als 
regionaler Partner für Produkt- und Werbe-
fotografie für kleine und mittelständische 
Unternehmen in Bielefeld und Umgebung. 
Das Fotoatelier hat mittlerweile einen fes-

ten Platz im eigenen Haus in der Kupfer-
heide gefunden. Heiko Lehmann sagt: „Die 
meisten Kunden bringen uns ihre Produkte 
persönlich vorbei. Da bleibt auch immer 
Zeit für einen netten Plausch.“ Nicht nur 
das, vor allem kleinere Unternehmen pro-
fitieren von den fairen Preisen des neben-
beruflichen Fotografen bei gleichzeitig ho-
her Qualität und Flexibilität. Lehmann: „Ich 
freue mich sehr über die stetig wachsende 
Zahl zufriedener Kunden!“ 
Im nächsten Jahr steht dann das erste 
kleine Jubiläum an: 10 Jahre „Die Medien-

werkstatt“ als regionaler Partner für Pro-
dukt- und Werbefotografie in Quelle. Wei-
tere Informationen finden Sie unter www.
die-medienwerkstatt.com                     (QB)

Start-ups in Quelle – gibt‘s die?



Ferienspiele im Stadtbezirk Brackwede
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Fluz – Ein ganz anderes Erlebnis im Naturbad Brackwede

Die Ferienspiele des Stadtbezirks Brack-
wede für und in Quelle finden statt vom  
17. Juli bis zum 4. August in der Sport-
halle der städt. Gesamtschule Quelle, 
Marienfelder Str. 81. 
In der Vogelruthschule an der Wikingerstr. 
15 werden Kinder (6 bis 9/10 Jahre) vom  
14. bis zum 25. August betreut, in der 
Sporthalle des städt. Gymnasiums Brack-
wede, Beckumer Str. 10, Kinder von 9/10 
bis 14 Jahre. Es gibt vielfältige Spielange-
bote und Sportmöglichkeiten (u. a. Tennis 
und Minigolf), kreatives Gestalten, eine 
Sommer-Olympiade, Kinovorstellungen 
und bei Sonnenschein Ausflüge ins Frei-
bad sowie verschiedene Tagesausflüge 
in die nähere Umgebung. Mehr wird nicht 
verraten.
Organisatorisches: Die Ferienspiele fin-
den montags bis donnerstags in der Zeit 
von 7:30 Uhr bis 16:30 Uhr, freitags von 7:30 
bis 15:00 Uhr statt. Zu diesem Zeitpunkt 
endet auch die Aufsicht der Betreuer. Die 
Kinder können ab 7:30 Uhr gebracht wer-
den, um 9:00 Uhr beginnt das Programm.
Ein gesundes Frühstück, ausreichend Ge-
tränke sowie evtl. ein Snack für den Nach-
mittag sollten an allen Tagen von den Kin-
dern mitgebracht werden. 

An allen drei Standorten gibt es ein war-
mes Mittagessen!
Die Kinder sollten für die Sporthalle Hallen-
schuhe mit heller Sohle und bequeme Klei-
dung mitbringen sowie für den Sportplatz 
evtl. wärmere Sachen und ggfs. Regen-
kleidung. Sinnvoll ist es, eine Tasche fürs 
Freibad und eine Tasche für die Sporthal-
le zu packen. Zu den Tagesausflügen gibt 
es rechtzeitig weitere Informationen per 
Aushang.
Teilnehmerbeitrag: Das Teilnehmerent-
gelt beträgt 60,00 Euro/Woche. Dieser Be-
trag setzt sich zusammen aus den Kosten 
für Betreuung, Mittagsverpflegung, Aus-
flüge, Eintrittsgelder sowie Bastelmaterial. 
Familien mit geringem Einkommen können 
einen entsprechenden Antrag auf Förde-
rung stellen und werden gern im Bezirk-
samt Brackwede beraten. Der Teilnehmer-
beitrag ist bei der Anmeldung sofort in bar 
zu entrichten. Auskunft und Anmeldung 
bei Frau Arens im Bezirksamt Brackwede, 
Gemanenstr. 22, 1. Etage, Zimmer 109, 
Telefon 0521-51-5257, (Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 8:00–12:00 Uhr, Do. 14:30–18:00 
Uhr). Eine Anmeldung ist alternativ auch 
online möglich: www.bielefeld.de/de/bz/ 
bra/Ferienspiele.                                      (QB)

Kunstrasen oder Rasenkunst

Der Sportplatz an der Turnhalle Gottfiredstraße hat einen 
neuen Belag bekommen. Ein Bericht folgt.

Foto: W. Tichelmann



50 Jahre Klärwerk „Obere Lutter“ 

Fluz – Ein ganz anderes Erlebnis im Naturbad Brackwede
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Der Abwasserverband „Obere Lut-
ter“ hat in seinem Klärwerk an der 
Niehorster Straße in diesem Jahr 
allen Grund zum Feiern. Vor genau 
50 Jahren wurde die Kläranlage in 
Gütersloh in Betrieb genommen 
– am 18.11.1967. Seitdem hat sich 
vieles verändert. Mehrere Erweite-
rungen haben die Abwasserreini-
gung immer weiter verbessert.  Die 
letzte Erweiterung erfolgte 2012. 
Der AOL ist nun in der Lage, Mi-
kroverunreinigungen durch den 
Einsatz von Aktivkohle aus dem 
Abwasser zu entfernen. 
Am 2. Juli ab 11:00 Uhr öffnet die Kläranla-
ge ihre Tore für die Öffentlichkeit. Wer ein-
mal einen Blick hinter die Kulissen werfen 
möchte, hat an diesem Tag Gelegenheit 
dazu. Geboten werden Informationen  rund 
um die Abwasserreinigung und Führungen 
über die Kläranlage. Für Kinder stehen ein 
Zauberer und eine Hüpfburg bereit. 
Höhepunkt an diesem Tag werden die Füh-
rungen mit dem Bielefelder Kabarettisten 
Heinz Flottmann sein. Er wird die Kläran-
lage in seiner eigenen Art den Besuchern 

vorstellen. Das Klärwerk wird an diesem 
Tag auch über den Spazierweg längs der 
Lutter erreichbar sein. 
In Zusammenarbeit mit dem THW Gü-
tersloh wird speziell für diese Veranstal-
tung eine Brücke über die Lutter gebaut. 
Tag der offenen Tür am 2.7.2017 ab 
11:00 Uhr,  Niehorster Str. 254, 33334 
Gütersloh.
Allgemeine Informationen zum Abwasser-
verband finden Sie auch im Internet unter 
www.obere-lutter.de.

Foto: W. Tichelmann

Am 23. Juni 2017: Ein ruhiger Som-
merabend mit Fackeln und Kerzen-
licht, einem Glas Wein, mit Blick 
auf das Wasser und die unterge-
hende Sonne – dann spielen sie: 
Fluz, das sind Nele Immer, Cellistin 
aus Hamburg, und Nils Rabente, 
Pianist aus Bielefeld (und ein Kind 
des Naturbades). Seit 2011 musi-
ziert das in Bielefeld gegründete 
Duo zusammen und lässt ruhige 
und gleichzeitig eindrucksvolle Kompo-
sitionen entstehen, die eine besondere 
Atmosphäre schaffen. Diese Komposi-
tionen sind improvisiert, was ein gegen-
seitiges Interagieren von Violoncello und 
Piano in den Vordergrund stellt und jeden 
Auftritt einzigartig werden lässt. Die Au-
gen schließen und sich von den Klängen  
treiben lassen. Das sind Fluz.

Dieser Abend richtet sich in erster Linie 
an die schon „großen“ Kinder des Natur-
bades. Kinder haben mehr Spaß an ihren 
Bands am 8. Juli beim Kinderfest. Die 
Veranstalter danken auch im Namen der 
beiden Künstler für das Verständnis und 
wünschen einen romantischen Abend.

(QB)

Foto: Fluz



Jugendtreff XBOX und Kindertreff in Quelle
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Der Jugendtreff XBOX befindet sich in der 
Gesamtschule in Quelle, Marienfelder Stra-
ße 81. Der Weg zu uns ist gar nicht schwer! 
Ab der Endbushaltestelle „Kupferheide“ 
(Linie 22) direkt an der Gesamtschule, ist 
der Jugendtreff XBOX ausgeschildert. 
Folgt einfach den roten XBOX-Schildern! 
Der Kindertreff befindet sich in der Grund-
schule in Quelle, Carl-Severing-Straße 165. 
Wer sind wir? Wir sind Robin Appelbaum, 
Klaus Nohse, Sascha Janßen (Diplom- 
Sozialpädagoge) und Yvonne Mentner 
(staatlich anerkannte Sozialarbeiterin und 
Tanzprojektleitung). Ich, Yvonne Mentner, 
leite den Jugendtreff XBOX. Robin, Klaus 
und Sascha arbeiten an verschiedenen Ta-
gen mit mir gemeinsam in der XBOX. Was 
könnt Ihr bei uns machen? Ihr könnt das 
Programm mit uns gestalten. Wir richten 
uns ganz nach Euch!
Zum Beispiel: Zocken an Spielekonsolen, 
Filme schauen, Lagerfeuer und Stockbrot 
machen, Grillen, Basketball, Fußball, Base-
ball, Rundlauf, Beach-Volleyball, Billard, Ki-
cker und Karten- oder Gesellschaftsspiele, 
quatschen, Tanzen und Musik hören. Wir 
machen auch mal geplante Ausflüge wie 
Bowling, ins Kino gehen, Lasertag spielen 
oder Eis essen gehen. 

Wann und wer? 
Jugendliche ab 11/12 Jahren
Dienstags und donnerstags:  
                   16:00/16:30–20:00/21:00 Uhr
Mittwochs: 16:00–20:00 Uhr
Samstags:  13:00–17:00 Uhr
NEU: 
Jeden Mittwoch v. 16:00/16:30–18:00 Uhr:  
HIP-HOP TANZPROJEKT MOVE IT;  

(Leitung: Yvonne Mentner). 
Was erwartet Euch? Tolle beats, coole 
Hip-Hop moves, free-
style, Videoclip-Dreh, 
Workshops und Ak-
tionen für Jungs und 
Mädels zwischen 10 
und 16 Jahren, auch 
für Anfänger! Kommt 
einfach vorbei, und seid mit dabei, eine 
neue Hip-Hop-Crew zu gründen. 
Sascha Janßen leitet den Kindertreff in der 
Grundschule Quelle. Sascha wird von zwei 
Mitarbeiterinnen unterstützt. 
Wann? Dienstags: Spielmobil auf dem 
Schulhof, 16:00–18:30 Uhr; hier könnt 
ihr gemeinsam mit verschiedenen Fahr-
zeugen und Materialien draußen spielen. 

Donnerstags: Turnhalle der 
Grundschule, 16:00–18:30 
Uhr; hier könnt Ihr Eurer 
Fantasie freien Lauf lassen.  
Worauf habt Ihr Lust? Brenn-
ball, Tanzen, Fußball oder 
einfach nur austoben!?
Kommt doch einfach mal vor-
bei, wir freuen uns auf Euch!

Robin, Klaus, Sascha,  
Yvonne und Co. 

Die Falken Bielefeld – Verein zur 
Förderung der Jugendarbeit e.V.



Rotes Kreuz: Jetzt Blut spenden! 
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Taschenlampen als  
leuchtendes Dankeschön
Am Dienstag, dem 6. Juni, ruft das Rote 
Kreuz in Quelle zur Blutspende auf. Blut-
spender sind von 16 bis 20 Uhr in der Ge-
samtschule Quelle, Marienfelder Str. 81, 
herzlich willkommen.
Wer Blut spendet, leistet unverzichtba-
re Hilfe. Viele Patienten sind dringend auf 
Bluttransfusionen angewiesen. Zahlreiche 
Krebspatienten, Unfallopfer und Men-
schen mit den unterschiedlichsten Erkran-
kungen brauchen unbedingt Bluttransfu-
sionen. Als Dankeschön verschenkt der 
DRK-Blutspendedienst in diesem Quartal 
eine Taschenlampe, die als praktische 
LED-Arbeitsleuchte mit einem Clip oder 
per Magnet befestigt werden kann und Ar-
beitsplätze aller Art beleuchtet.

Was passiert bei einer Blutspende? Wer 
Blut spenden möchte, muss mindestens 
18 Jahre alt sein und sich gesund fühlen. 
Zum Blutspendetermin bitte unbedingt 
den Personalausweis und – falls vorhan-
den – den Blutspendeausweis mitbringen. 
Vor der Blutspende werden Körpertempe-
ratur, Puls, Blutdruck und Blutfarbstoff-
wert überprüft. Im Labor des Blutspen-
dedienstes folgen Untersuchungen auf 
Infektionskrankheiten. Jeder Blutspender 
erhält einen Blutspendeausweis mit seiner 
Blutgruppe. 
Die eigentliche Blutspende dauert etwa fünf 
bis zehn Minuten. Danach bleibt man noch 
zehn Minuten lang ganz entspannt liegen. 
Zum angenehmen Abschluss der guten 
Tat lädt das Rote Kreuz zu einem leckeren  
Imbiss ein.                                              (QB)

Tag gegen den Lärm am OWD

Bei strahlendem Sonnenschein und rau-
schendem Straßenlärm, der vom Ost-
westfalendamm heraufkam, trafen sich am 
26. April, dem „Internationalen Tag gegen 
Lärm“, über vierzig Anwohner, Kommunal-
politiker und interessierte Mitbürger zum 
Anliegergespräch bei Sekt und Selters 
an der Langen Breede. Eingeladen hatte 
eine Initiative, die sich schon seit vielen 
Jahren für Lärmschutz im Breedenviertel 
stark macht. Die Anlieger setzen auf die 
Mitglieder des Rates der Stadt und der Be-
zirksvertretung Brackwede und hoffen auf 
Unterstützung bei ihren  Forderungen nach 
Geschwindigkeitsbegrenzung  – 80 km/h 
auf dem OWD auch tagsüber – mit Ge-
schwindigkeitsüberwachung, Flüsteras-
phalt und Reparatur der Brückenlager.   (lü.) Fotos: NFJ
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Quelle im Wandel informiert
Es werde Licht! – Und es ward Licht.
Aus den Reihen von „Quelle im Wandel“ 
wurde mit Unterstützung der „grünen“ 
Bezirksvertreter erstmalig 2015 ein Antrag  
gestellt auf eine Beleuchtungsanlage des 
vielgenutzten Fuß- und Radweges zwi-
schen Reinholdstraße und Borgsenal-
lee (Biohof Bobbert). Das Queller Blatt 
berichtete.
Die Verwaltung reagierte freundlich und 
verwies auf eine lange Dringlichkeitsliste. 
Im Herbst 2016 fragten wir noch einmal 
nach.
Beim letzten Treffen von „Quelle im Wan-
del“ konnte Bezirksvertreter Karl-Ernst 
Stille berichten, dass unser Anliegen 
schon an die 2. Stelle der Prioritätenliste 
gerutscht ist. Wie toll wäre es, wenn schon 
in der nächsten dunklen Jahreszeit die-
ses Wegstück angenehm erleuchtet wäre 
– vielleicht lädt „Quelle im Wandel“ dann 
anlässlich der Einweihung zum Dämmer-
schoppen ein ...                    (Christine Reisberg)

Eine Scheibe  
für alle Fälle
Es ist manchmal 
schon schwierig, von 
Quelle zu bestimm-
ten Zeiten mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln 
in die Stadt oder zu-
rückzukommen. Zum Beispiel am Sonntag-
vormittag oder zu bestimmten Abendstun-
den. Quelle ist in den vergangenen Jahren 
immens gewachsen, aber der ÖPNV nicht. 
Was kann man da tun? Die Schwaben hat-
ten da eine Idee, die in Schwäbisch Gmünd 
bei Stuttgart auch schon erfolgreich umge-
setzt ist: die Mitfahrscheibe. Und das funkti-
oniert so: Man stellt sich an festgelegte Mit-
fahrhaltestellen und hält die Mitfahrscheibe 
(Bild) heraus. Der Autofahrer (oft mit einem  
Mitfahraufkleber an der Frontscheibe) hält 
und nimmt mit. Versicherungsprobleme 
gibt es nicht. Vorteile: schnelle und unkom-
plizierte Verbindung, ressourcensparende 
Nutzung des PKW-Verkehrs, vielleicht auch 
nette Begegnungen. Trotzdem ist das na-
türlich keine Lösung des ÖPNV-Problems, 
die nur in einer verbesserten Anbindung 
Quelles bestehen kann. Nun wollen wir von 
„Quelle im Wandel“ am Samstag, dem 24. 
Juni, eine solche Initiative ins Leben rufen, 
auf dem Parkplatz vor Edeka/Boers darü-
ber informieren und für interessierte Bürger 
auch Mitfahrscheiben austeilen – der Druck 
ist von der Firma Gieselmann gesponsert 
worden. Ein Flyer informiert über alles Not-
wendige zur Umsetzung. Über eine lebhafte 
Beteiligung würden wir uns freuen. 

(Ulrich Sonntag)

Carl-Severing-Str. 171 • 33649 Bielefeld

Josefi na Caro
- Ihr Fußspezialist -- Ihr Fußspezialist -

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00    

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1

Der Mai(käfer) ist gefressen, der Juni kommt ins 
Haus ...                                (Foto: D. Kunzendorf)
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Sa. 03.06.17 10:00–
16:00 Uhr

Campingpark Meyer zu Bentrup:  
Flohmarkt

Vogelweide 9

Mo. 05.06.17 14:00–
17:00 Uhr

Verein Mühle Niemöller:  
Deutscher Mühlentag (keine Bewirtung)

Niemöllershof

Mi. 07.06.17 19:30 Uhr SPD Quelle & Freibad:  
„Gemeinwohlökonomie“ – Vortrag
(John Wegener) und Diskussion 

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 10.06.17 14:00–
17:00 Uhr

Verein Mühle Niemöller:  
Mahl- und Backtag 
(mit Queller Männerchor)

Niemöllershof

So. 11.06.17 10:30–
18:00 Uhr

125 Jahre Rassegeflügelzüchterverein 
Quelle-Brock – Jubiläumsveranstaltung

Campingpark Meyer zu 
Bentrup, Vogelweide

So. 11.06.17 14:00–
17:00 Uhr

Verein Mühle Niemöller: Mahl- und Back-
tag (mit Brackweder Stadtorchester)

Niemöllershof

Sa. 17.06.17 08:00 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Quelle:  
Tagesfahrt nach Hann. Münden

Treffp. Gemeinschaftshaus 
Quelle, Carl-Severing-Str. 115

Sa. 17.06.17 18:30 Uhr Konzert der „Original Wolga Kosaken“ Johanneskirche

Do.– 
So.

22.06.–
25.06.17

TuS Quelle: Johannes-Cup-Fußballturnier Waldstadion Quelle

Fr. 23.06.17 Konzert mit FLUZ – Klavier und Cello –  
(Ausweichermin 30.06.17)

Naturbad Brackwede

Sa. 24.06.17 11:00–
13:00 Uhr

Quelle im Wandel: Aktion „Mitfahrscheibe“ Parkplatz Edeka/Böers

So. 25.06.17 11:00 Uhr Queller Gemeinschaft: Hünenburgfest Hünenburg

Mi. 05.07.17 20:00 Uhr SPD Quelle & Freibad:  
Monatsversammlung

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115
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Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitung

Fax: 0521 479849

e-mail:bestattungen.hellmann@t-online.de

www.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14

33649 Bielefeld

Telefon: 0521 48516

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner fürNeubau • Umbau • Renovierung • Sanierung

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Ihr zuverlässiger Partner – Fachkraft für Wärmedämmtechnik 

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1



Ummelner Gemeinschaft: Sommerfest
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Sommerfest am 24. Juni 
im Bürgerpark
„Wir wollen unter unserem 
bekannten Motto ,umsonst 
und draußen‘ am Samstag, 
dem 24.06.2017, wieder mit 
allen Ummelnern und ihren 
Gästen unser großes Som-
merfest feiern – mit Kidsday 

und ,Midsommarnacht‘ im Bürgerpark am 
Trüggelbach“, erläutert Pastor Uwe Winkler 
das Konzept als Vorsitzender der Ummelner 

Stimmung mit der Live- und Showband 
„McCreams“

Kids Day 2016

Gemeinschaft, die in diesem Jahr bereits ihr 
30-jähriges Bestehen feiert. 
Hier steht der Nachmittag ab 14:00 Uhr, wie 
bereits in den vergangenen Jahren, ganz im 
Zeichen der Kinder. Auch in diesem Jahr 
haben sich die Vereine und Institutionen in 
Ummeln wieder ein pfiffiges Mitmachange-
bot für alle Kids ausgedacht. „Kunterbuntes 
Ummeln“ heißt das diesjährige Thema. Zum 
Abschluss gegen 17:00 Uhr wird Kleinkunst 
aus dem Bereich Magie und Zauberei Groß 
und Klein begeistern, zum Mitmachen auf-
fordern und so die Umbaupause verkürzen. 
Die anschließende „Midsommarnachts-Par-
ty“ steht ganz im Zeichen von Musik. Ab 
19:00 Uhr wird die Live- und Showband 
„McCreams“ aus Bielefeld ordentlich ein-

heizen und für ausgelassene 
Stimmung sorgen.  Rock, 
Pop, Blues, Oldies, NDW, 
Schlager, Partyhits und ak-
tuellen Charts sowie Show- 
Einlagen von ABBA, Elvis,  
Tina Turner, Lady Gaga,  
Blues Brothers, u. a. werden 
dabei für beste Stimmung 
sorgen.
„Wir hoffen auf gutes Wetter 
und gute Stimmung im Park, 
die viele Menschen anlockt, 
um gemeinsam zu feiern. 
Der Eintritt ist frei, Getränke 
und Speisen sind vorbereitet, 
die Band ist klasse; wer nicht 
kommt, ist selber schuld.“ Mit 
diesen Worten lädt Pastor 
Uwe Winkler als Vorsitzender 
der Ummelner Gemeinschaft 
e.V. in den Bürgerpark ein 
und hofft auf zahlreiche Be-
sucher.            (QB)

Anerkannte private Ergänzungsschule (gemäß § 118 Neues Schulgesetz)

Pottenau_1304  14.03.13  10:47  Seite 1

Brackwede: Hauptstraße 113
 Tel. 44 99 32

Quelle:  Carl-Severing-Straße 58
 Tel. 45 01 27

www.kleine-textilpflege.de
Ihr Meisterbetrieb im 
Bielefelder Süden
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So. 18.06.17 14:00–
17.00 Uhr

Repair-Café Neue Schanze,  
Auf der Schanze 3

Sa. 24.06.17 14:00 Uhr Ummelner Gemeinschaft: Tag für Kids Bürgerpark Ummeln

Sa. 24.06.17 14:00–
18:00 Uhr

Schanzenfest für Groß und Klein  
„Singen, swingen, schlemmen“

Begegnungszentrum 
„Neue Schanze“,  
Auf der Schanze 8–10

Sa. 24.06.17 19:00 Uhr Ummelner Gemeinschaft: „Midsommars-Party“  
mit der McCreams Band

Bürgerpark Ummeln

So. 02.07.17 50 Jahre Kläranlage „Obere Lutter“:  
Tag der offenen Tür

Niehörster Str. 254, 
33334 Gütersloh

Mo. 
- 

Fr.

14.08.17 
– 

25.08.17

Ferienspiele im Stadtbezirk Brackwede  
(6–9/10 Jahre)

Vogelruthschule,  
Wikingerstr. 15

Mo. 
- 

Fr.

14.08.17 
– 

25.08.17

Ferienspiele im Stadtbezirk Brackwede  
(9/10–16 Jahre)

Sporthalle Gymnasium 
Brackwede, Beckumer 
Str. 10

Fleischerfachgeschäft & Partyservice

1086158_1_999.1.pdfprev.eps

Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öffnungszeiten:  

Mo.-Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr
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Neuer Konfirmandenkurs in Quelle – Anmeldungen jetzt
Am 1. Juni hatte die Ev.-luth. Johanneskirchengemeinde Quelle-Brock
alle interessierten Jugendlichen im Alter von 12 Jahren /6. Schuljahr zusammen mit 
den Eltern eingeladen zum Anmeldeabend für den Konfirmationskurs 2017/2019 in die 
Johanneskirche.
Der Kurs beginnt mit dem Begrüßungsgottesdienst am 1. Oktober. 
Von da an treffen sich die Jugendlichen alle 14 Tage für 1¼ Stunde im Gemein-
dehaus, Georgstr. 19. Dort werden sie zusammen mit Pfarrerin Claudia Boge- 
Grothaus bis zur Konfirmation 2019 über verschiedene Themen des Glaubens ins 
Gespräch kommen. Das einwöchige „Konfi-Camp“ in der ersten Sommerferienwo-
che 2018 des Kirchenkreises Gütersloh gehört ebenso zum Konzept wie die monat- 
lichen „Konfi-Events“ mit Jugendreferentin Christiana Weber und Team. 
Wer kein Einladungsschreiben bekommen hat, kann sich gern im Gemeindebüro unter 
Tel. 0521-451570 oder direkt bei Pfarrerin Boge-Grothaus, Tel. 0521-450409, melden.

Anmeldung Konfirmandenkurs

Ferienspiele CVJM Quelle: noch Plätze frei Quelle

Mit Momo, Jim Knopf und einem 
unendlichen Wunschpunsch in 
die Ferien
Vom 31. Juli bis zum 4. August 
veranstaltet der CVJM Quelle Fe-
rienspiele im Johannes-Gemein-
dehaus für Kinder im Alter von 6 
bis 12 Jahren. Eine Betreuung von 
7:30 Uhr bis 16:30 Uhr ist mög-
lich; die Kinder können aber auch 
bis 9:30 Uhr gebracht werden. Die 
Teilnahme kostet 60,00 €. Wir sind 
nicht über das Ferienspielange-
bot der Stadt Bielefeld buchbar, 
weil unser religionspädagogisches 
Angebot nicht die Kriterien für die 
OGS erfüllt. Im Preis enthalten sind Früh-
stück, Mittagessen und Nachmittagsim-
biss, eine Übernachtung mit zusätzlichem 
Abendessen, ein Ausflug ins Freibad oder 
in den Tierpark Olderdissen (außer bei 
Regen), Betreuung durch eine Fachkraft 
und erfahrene und geschulte Ehrenamtli-

che, ein abwechslungsreiches Programm, 
sämtliche Materialien. 
Anmeldeformulare gibt es im Johannes- 
Gemeindehaus oder können telefonisch 
unter 0521-45696 oder per E-Mail un-
ter cvjm-quelle@verband-brackwede.de 
angefordert werden.

Evangelischer Kreiskir-
chentag: Bus-Shuttle 
nach Gütersloh am 2. Juli 
Die Ev.-luth. Johanneskir-
chengemeinde fährt zum 

Kreiskirchentag! Es erwartet uns ein tolles 
Programm zwischen Berliner Platz (Haupt-
bühne), Kolbeplatz (Jugendarbeit) und 
Dreieckplatz (Angebote für Kinder und Fa-
milien). Start ist um 11:00 Uhr.

Hinfahrt: 9:35 Uhr ab Quelle Kirche (Richtung 
Stadtmitte), 9:45 Uhr Quelle-Brock (Haltest. 
Linie 95, B 61/v. Möller Str., Richtung GT); 1. 
Rückfahrt: ca. 13:00 Uhr ab Gütersloh ZOB; 
2. Rückfahrt: ca. 18:15 Uhr ab Gütersloh ZOB
Anmeldungen bis zum 23. Juni im Ge-
meindebüro, Tel. 052-451570, E-Mail: 
GT-KG-Quelle-Brock@kk-ekvw.de; 
Kosten: 0,50 €/Kind, 1 €/Erwachsene 
(Spende für Aids-Waisen in Tansania).
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Gottesdienste
Johanneskirche

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

04.06.17 10:00 Uhr Gottesdienst zum Pfi ngst-
sonntag, mit Taufe, mit 
Kirchenchor

P. Dreier

05.06.17 11:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
der Mühle, Niemöllers Hof 9, 
mit Flötenmusik

P. Dreier

11.06.17 11:00 Uhr Taufgottesdienst 
im Naturbad Brackwede,
Osnabrücker Str. 63a

P. Dreier

18.06.17 10:00 Uhr Gottesdienst, mit Taufen Pn. Boge-
Grothaus

25.06.17 11:00 Uhr Gottesdienst auf der 
Hünenburg zur Eröffnung 
des Hünenburgfestes, 
mit Gospelchor

Pn. Boge-
Grothaus

01.07.17 15:00 Uhr Trauung P. Dreier

02.07.17 Kein Gottesdienst bei uns! 
Einladung zum Kreiskirchen-
tag nach Gütersloh

09.07.17 10:00 Uhr Gottesdienst, mit Taufe P. Dreier

16.07.17 Kein Gottesdienst bei uns! 
Einladung zum Gottesdienst 
an der Waterbör (10:00 Uhr)
mit Pn. Boge-Grothaus, mit 
Queller Posaunen

29

Über die Gottesdienste und die sonstigen 
Veranstaltungen in der Ev. Johannes-Kirchen-
gemeinde Quelle-Brock können Sie sich jederzeit 
informieren: 

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Fahrdienst am 2. + 4. Sonntag im Monat ab Grabenkamp 35 in 
Brock um 9:30 Uhr: Bitte bis freitags 11:00 Uhr im Gemeindebüro 
anmelden: Tel. 45 15 70. 

Offene Kirche: Die Johanneskirche ist in 
der Sommerzeit täglich, außer dienstags, 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr zum Gebet und 
zur Meditation geöffnet. In den Ferien gilt die 
verkürzte Öffnungszeit von 10:00 bis 12:00 Uhr.

Veranstaltungen 
Juni 2017

So. 04.06., 10:00 Uhr; Gottesdienst am 
Pfi ngstsonntag                                           Johanneskirche

Mo. 05.06., 11:00 Uhr; Abendmahlsgottes-
dienst in der Mühle                                 Niemöllers Hof 9

So. 11.06., 11:00 Uhr; Taufgottesdienst im 
Naturbad                                               Naturbad Brackwede

Sa. 17.06., 18:30 Uhr; Konzert der Original 
Wolga Kosaken                                           Johanneskirche
Unter der Leitung von Alexander Petrow laden die Original 
Wolga Kosaken einen Abend lang die Besucher der Johan-
neskirche in das „alte Russland“ ein mit Chor, Sologesang 
und Balalaika-Klängen. Im Programm sind u. a. bekannte 
Stücke wie „Die Abendglocken“ und „Schwarze Augen“, ge-
nauso auch Gesänge der orthodoxen Kirche und Werke von 
Rimskij Korsakov. 

Eintritt: 15 € (Studenten und Schüler 8 €) im Vorverkauf, an 
der Abendkasse 2 € Aufschlag. 
Vorverkaufsstellen: Buchhandlung Colibri, Papier-Bröker in 
Brackwede und das Gemeindebüro Quelle.

So. 09.07., 17:00 Uhr; Konzert 106 des CVJM-
Posaunenchores Quelle „Fly me to the moon“; 
Eintritt frei, Spenden erbeten            Johanneskirche

Kath. Pfarrei St. Elisabeth
Herz Jesu-Gemeinde 
Brackwede-Quelle
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

Pfarrbüro: Di. bis Fr. 11:00-13:00 Uhr, 
Do. 15:00-17:00 Uhr

Aktuelle Termine unter: 
www.pv-herzjesu-stmichael.de/  

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen, Steinhagen, Lange Str. 104
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktuelle Informationen fi nden Sie auch unter www.nak-bielefeld.de

So 04.06.17 10.00 Uhr Gottesdienst zu Pfi ngsten
Übertragungsgottesdienst 
aus Wien mit Stammapostel 
Jean-Luc Schneider

Mi 07.06.17 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 11.06.17 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, 
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi 14.06.17 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 18.06.17 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, 
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi 21.06.17 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 25.06.17 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, 
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi 28.06.17 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 02.07.17 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, 
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi 05.07.17 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst

Hinweis: Wegen der frühen Veröffentlichung können sich die 
Zeiten für die Gottesdienste noch ändern!
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NORBERT KÖLPIN
Glashandel · Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de
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CVJM Posaunenchor Quelle: Jahreskonzert „106“   Quelle

„Fly me to the moon“
So eine Ohrwurmdichte hat-
ten wir noch nie ... Das ist ja 
gar nicht möglich, alle Gas-
senhauer-Mondsongs an ei-
nem Vollmond (!)-Abend ins 
Programm zu nehmen! Ein-
mal gehört, wollen die Lieder 
gar nicht so leicht wieder aus 
dem Nachsing-Modus raus. 
Sie kennen doch Moon Ri-
ver, Moon Shadow, Moon-
light Shadow, Bad Moon 
Rising oder Fly me to the 
moon, Man on the Moon, 
Dancing in the moonlight, Howling at the 
moon, Under the moon of love, Walking on 
the moon? Berühmt ist auch das Lied an 
den Mond aus der Oper „Russalka“ von A. 
Dvorak. Wir spielen „Der Mond ist aufge-

gangen“, „Guter Mond, Du gehst so stille“ 
und spielen Serenaden, die ein bestimmtes 
Mondlicht musikalisch widerspiegeln. Wo 
wir schon mal dabei sind, nehmen wir auch 
noch Sterne ins Visier, die auch mal martia-

lisch auftreten können.
In den chorischen Ver-
schnaufpausen werden wir 
Texte rezitieren, die litera-
risch oder wissenschaftlich 
die Mondthematik beleuch-
ten. Auch visuell haben wir 
uns was vorgenommen. 
Seien Sie gespannt auf die-
ses All-inclusive-Paket na-
mens MOON !
Der Eintritt ist frei, eine 
Spende für die Posaunen-
chorarbeit willkommen.

Lautstark verteidigt die Kanadagans ihr 
Nest an Niemöllers Teich 
(Foto: D. Kunzendorf)
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Kleinanzeigen
Eine private Kleinanzeige im 
Queller Blatt kostet 2,50 €. 
Telefonische Anzeigenan-
nahme ist nicht möglich. Für 
den Inhalt übernehmen wir 
keine Verantwortung. Sen-
den Sie bitte Ihren Anzeigen-
text + 2,50 € an: Queller Blatt 
• Carl-Seve ring-Str. 115 • 
33649 Bielefeld • queller-
blatt@gmx.de  (Eine Bank-
verbindung wird mitgeteilt.)

Hof-Flohmarkt am 10.06.2017 
von 10:00 bis 18:00 Uhr, Queller 
Str. 126, 33649 Blfd., Kontakt: 
hoffl ohmarkt-bielefeld@web.de

Fahrdienste zum Festpreis!
Seriös und zuverlässig. Fahrt in 
Quelle ab 4 €; Quelle ––> Innen-
stadt ab 7 €; Arzt-/Einkaufsfahr-
ten, Flughafentransfer; u. v. m. 
☎ 0176-98566797.

Computerprobleme? Netz-
werkprobleme? Service an Ort 
u. Stelle! EDV-Preibisch ☎ 05241-
34263 oder 0179-7244408.

„Baumpfl ege Maurer“ – Fach-
betrieb für Baumpfl ege und 
Baumfällung. ☎ 0179/5093386  
od. www.baumpfl ege-maurer.de

Radler’s Saitenwind – der 
Gitarrenunterricht bei Ihnen zu 
Hause, für Kinder, Jugendliche 
u. Erwachsene, ☎ 0521-487509, 
E-Mail: volker.radler@online.de

Ich suche Arbeit: Gartenarbeit, 
Hilfe bei Umzug usw.. Bitte alles 
anbieten. ☎ 0176-43227819.

WIR SUCHEN: ETW oder Haus 
(EFH, DHH) in BI-Quelle; 3-5 
Zi. + Balkon/Garten. ☎ 05204-
9252870 oder info@afi b-immo-
bilien.de  

Sängerin und Musikpädagogin 
erteilt Klavier-, Gesang- u. Gitar-
renunterricht. Gern können Sie 
mich auch zu festlichen Anlässen 
buchen. www.heike-radler.de. ☎ 
05204/9275539

Junge, solvente Familie sucht 
Haus oder Grundstück in Quelle, 
Brackwede oder Senne. 
☎ 0176-62792008.

Alles fürs Haus: Gebäudereini-
gung, Gartenarbeit, Winterdienst, 
☎ 0521-52892552, mobil 0177-
4593865, info@shaqiri-
gebaeudereingung.de, www.sha-
qiri-gebauedereinigung.de

WIR SUCHEN: Familienfreundl. 
Haus oder gr. ETW (ab 3 Zi.) in 
BI-Quelle; ☎ 05204-9252870 
oder info@afi b-immobilien.de

Ehepaar, beide 53 J., sucht 
Wohnung in Quelle und Umge-
bung bis 70 qm. ☎ 0521-443088 

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt: ☎ 0175-
2231889. www.ferienimhausgu-
drun.de

Gartenarbeiten aller Art, 
Teiche und Bachläufe, Baum-
pfl ege und Baumfällungen, 
Pfl anzenschutz, Pfl asterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst 
u. v. m., Garten-Quelle, mobil: 
0173-3660669, ☎ 0521-
39952500.

Garagen-Flohmarkt am 
Samstag, dem 24.06.2017, ab 
10:00 Uhr in Quelle an der Ber-
ner Str. 22.

Angebote der Musikschule 
Do-Re-Mi: für Kinder ab 4 J. – 
Musikalische Früherziehung (Wir 
lernen Noten.); Musikunterricht 
für Kinder ab 6 J. und Erwachse-
ne – Klavier, Keyboard, Gitarre, 
Gütersloher Str. 247, 33649 BI.; 
☎ 0178-8888619.

Ich suche Gartenarbeit. 
☎ 0176-43298776.

Übernehme Einkäufe, Boten-
gänge und Gartenarbeiten. 
☎ 4177677

Rasenpfl ege, Gartendesign 
A. Bonnet, ☎ 0521-39955845, 
Mobil 0176-64410270, www.gar-
tendesign-bonnet.de

Rentner, 62 J., sucht dringend 
arbeit auf 450,- Euro-Basis oder 
als Haushaltshilfe (Büro, Trep-
pen, Fenster, auch bei älterem 
Ehepaar); wohne in Steinhagen 
am Hallenbad, Erfahrung 14 
Jahre als Reiniger, 6 Jahre als 
Haushaltshilfe; ich möchte 2/3 
Std./Woche putzen, arbeite für 8 
€/Std. ☎ 0170-3650644

Garage oder Unterstellmöglich-
keit für einen kleinen Anhänger 
in Quelle oder Umgebung ge-
sucht. ☎ 0521-41772775

Suche altes Spielzeug aller Art 
und Mofas und Mopeds. ☎ 
0521-443088
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Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1

     

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld     

Telefon 0521 450221

 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Termin nach Absprache
Dienstag bis Freitag:

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542
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Einlagen

Orthopädische

Hellweg_Ortho_1305  25.04.13  13:27  Seite 1Jetzt zum 
Klima-Service!

QuellererBlatt
 

Berichte und Meinungen aus Quelle



Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen die Region mobil!
Gemeinsam mit Ihnen, den heimischen Vereinen und 
Institutionen, wollen wir viel bewegen. Mit der 
Auslobung von 5 Fahrzeugen unterstützen wir Sie in 
Ihrer ehrenamtlichen Arbeit. Bewerben Sie sich jetzt um 
ein VRmobil unter www.volksbank-bi-gt.de/vrmobil
Bewerbungsschluss ist der 1. September 2017.

Ein Fahrzeug für Ihren Verein!

Bewerben

Sie sich jetzt!


